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Fünf Jahre Wikimedia Österreich - seit unserer Gründung Anfang 2008 hat sich viel 
getan: Im Jubiläumsjahr 2013 verfügte unser Verein über ein Budget von rund 200.000 
Euro, 116 Mitglieder, zwei feste Mitarbeiter und ein eigenes Büro in Wien. Diese 
Entwicklung verdanken wir dem ehrenamtlichen Engagement unserer Community, die 
sich in zahlreichen Projekten erfolgreich und unermüdlich für die Wikipedia und ihre 
Schwesterprojekte einsetzt, sowie unseren treuen SpenderInnen.

Ein Projekt nimmt in der Vereinsgeschichte dabei einen besonderen Platz ein, es diente 
quasi als Katalysator und Testfeld für die Kooperation des denzentralen Community-
netzwerks mit einer institutionalisierten Vereinsstrukur: Der internationale Fotowett-
bewerb “Wiki Loves Monuments” im Zusammenspiel mit dem Community-Projekt 
“Denkmallisten”. Bereits seit drei Jahren veranstalten wir den Wettbewerb mit großem 
Erfolg in Österreich - ein Erfolg, der auch entscheidend auf die enge und fruchtbare 
Kooperation mit dem Bundesdenkmalamt (BDA) zurück zu führen ist. Was lag also  
näher, als unser Jubiläum mit der diesjährigen “Wiki Loves Monuments”-Preisverleihung 
zu verbinden und gemeinsam mit unseren Partnern und unserer Community in den 
Räumlichkeiten des BDA in der Hofburg zu feiern? 

Diese und weitere Höhepunkte des Vereinsjahrs findet ihr im vorliegenden Jahresbericht. 
Wir wünschen euch eine spannende Lektüre und freuen uns auf viele gemeinsame 
Aktionen im kommenden Jahr!

Das Team von Wikimedia Österreich 

Existierende Chapter

Genehmigte Chapter

Chapter in Gründung

Chapter in Planung 

Über Wikimedia Österreich
Wikimedia ist eine weltweite Bewegung zur Förderung Freien 
Wissens. Wie die Wikipedia ist sie aus ehrenamtlichem Engage-
ment entstanden, um das Wissen der Menschheit frei zugänglich 
zu machen. Die Freie Enzyklopädie Wikipedia ist das erste und 
erfolgreichste von vielen Projekten innerhalb der Wikimedia-
Familie. Insgesamt sind mehr als 30 Millionen Artikel in über 280 
Sprachen abrufbar.

Der unabhängige und gemeinnützige Verein Wikimedia Öster-
reich setzt sich seit der Gründung im Jahr 2008 für die Förderung 
Freien Wissens im Allgemeinen und der Wikmedia-Projekte im 
Speziellen in unserem Land ein.

Unterstützen auch Sie uns mit Ihrer Spende und helfen Sie uns, 
Freies Wissen in Österreich zu fördern!

Spendenkonto Wikimedia Österreich
Bankhaus Krentschker
IBAN: AT161952000200501443
BIC: KRECAT2G

Cary Bass, gemeinfrei (Stand November 2013)
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Ausgaben                                                                                                 Einnahmen

7011 Wikimania	 -16.987,39	 -17.246,81	
7012 Wikimedia Conference	 -1.435,91	 -4.086,23	
7013 Literaturstipendium	 -616,89	 -1.972,88	
7014 Wiki Loves Monuments	 -9.879,02	 -13.701,19	
7015 Fotografie-Projekte Österreich	 -10.871,63	 -3.069,56	
7016 Internationale Förderung	 -2.571,49	 -1.282,34	
7017 Internationale Wikimedia-Redaktionstreffen	 -823,66	 -1.039,76	
7018 WikiConvention	 -43.446,76	 -9.875,09	
7019 Material für Freiwilligenförderung	 -846,84	 0,00	
7020 Stift Admont / Wikisource-Projekt	 0,00	 -3.441,86	
7021 Projekt-Infrastruktur und Programmierung	 -1.752,86	 -8.159,73	
7022 Bibliotheksprojekt	 -193,60	 0,00	
7023 Landtagsprojekt	 -3.525,40	 0,00	
7024 Wiki Loves Public Art	 -4.783,03	 0,00	
7111 Schul- und Universitätsprojekte	 -4.675,00	 -33,24	
7112 Öffentlichkeitsarbeit / Werbematerial	 -10.010,05	 -7.189,84	
7113 GLAM/Open Content	 -6.529,31	 0,00	
7200 offenes Budget	 -1.075,25	 0,00	
7210 Community-Budget	 -24.376,48	 -5.884,22	
7211 Fotoausrüstung	 -9.947,40	 -17.158,00	
			 
7510 Mitgliederverwaltung	 0,00	 0,00	
7520 Mitgliederversammlungen	 -3.186,72	 -1.768,40	
7710 Büromiete und -ausstattung	 -20.545,51	 0,00	
7720 Rechtsausgaben	 -2.220,00	 -3.553,08	
7730 Interne IT	 -5.692,05	 -5.276,90	
7740 Büromaterial	 -300,42	 -52,66	
7750 Geschäftsführung und Büroleitung	 -16.014,59	 -2.484,50	
7760 Buchhaltung	 -8.449,57	 -1.099,60	
			 
7770 Bankspesen	 -1.069,62	 -1.054,38	
7771 Kapitalertragsteuer	 -300,16	 -151,35	
7773 Erlösminderung	 -234,73	 0,00	
			 
7780 Interne Kommunikation	 -1.897,64	 -2.055,30	
7790 Versicherungen	 -2.246,86	 -1.048,88	
7800 Vorstandsarbeit	 -2.039,74	 -3.780,06	
7999 Diverse Ausgaben	 -7.605,93	 -2.330,60	
			 
0900 Anschaffungen Anlagegüter	 12.473,40	 24.788,59	
0901 AfA	 -8.369,39	 -4.019,67	
9021 Vorschüsse	 182,20			 

Summe Ausgaben	 -221.865,30	 -98.027,54
			 
Einnahmen-/Ausgabensaldo	 -98.354,86	 88.756,89	

Ausgaben                                      01.09.12 - 31.08.2013   01.09.11 - 31.08.2012

4010 WMF Grant	 99.483,00	 131.200,00	
7018 WikiConvention	 3.544,04	 33.579,80	
4031 + 4032 + 4040 Spenden	 17.421,85	 19.724,22	
4051 + 4052 Mitgliedsbeiträge	 1.865,00	 1.675,00	
7772 Zinsen	 1.196,55	 605,41

Summe Einnahmen	 123.510,44	 186.784,43	
	

Einnahmen                                      01.09.12 - 31.08.2013   01.09.11 - 31.08.2012

26. November 2010: 	 58 Mitglieder 

10. Dezember 2011: 	 81 Mitglieder 

28. November 2012: 	105 Mitglieder 

15. November 2013: 	117 Mitglieder

Mitgliederentwicklung 
Österreich

Gebahrungsübersicht

2011

2012

2010

2013

  
Zahlen und Fakten

Freiwilligenprojekte: 
129.486,87 EUR

WMF Grant:
99.483,00 EUR

Offenes Budget: 
1.075,25 EUR

Zinsen:
1.196,55 EUR

Politik & Gesellschaft: 
23.785,85 EUR

WikiConvention:
3.544,04 EUR

Projektaufwendungen: 
64.330,61 EUR

Spenden:
17.421,85 EUR

Mitgliederversammlung: 
3.186,72 EUR

Mitgliedsbeiträge:
1.865,00 EUR
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Ralf Roletschek, CC-BY-SA-3.0

Benoit Rochon, CC-BY-3.0

Bankkonto 0200-501443		

Kontostand per 1.9.	 7.242,06
Einnahmen/Ausgaben	 -3.870,27

Kontostand per 31.8. 	 3.371,79
		
Bankkonto 225000686		
Kontostand per 1.9.	 55.497,27
Einnahmen/Ausgaben	 -55.177,63

Kontostand per 31.8.	 319,64
		
Bankkonto 0200-522290		

Kontostand per 1.9.	 2.510,15
Einnahmen/Ausgaben	 5.046,00

Kontostand per 31.8.	 7.556,15
		
Bankkonto 225001239		

Kontostand per 1.9.	 75.000,00
Einnahmen/Ausgaben	 -75.000,00

Kontostand per 31.8.	 0,00
		
Bankkonto 20094710		

Kontostand per 1.9.	 0,00
Einnahmen/Ausgaben	 25.010,00

Kontostand per 31.8.	 25.010,00
		
Kreditkartenkonto		
Kontostand per 1.9.	 -2.565,63
Einnahmen/Ausgaben	 943,24

Kontostand per 31.8.	 -1.622,39
		
Paypal		

Kontostand per 1.9.	 53,25
Einnahmen/Ausgaben	 744,79

Kontostand per 31.8.	 798,04
		
Handkassa		
Kontostand per 1.9.	 230,00
Einnahmen/Ausgaben	 -155,00

Kontostand per 31.8.	 75,00
		
Summe Liquide Mittel per 31.8.	 35.508,23
		

Gesamtvermögen per 1.9.	 137.967,10
Aktivierung Anlagevermögen	 -12.473,40
Abschreibung	 8.369,40
Vorschuss Reisekosten Stuhl	 0,00
Darlehen	 0,00
Einnahmen-/Ausgabensaldo	 -98.354,86

Liquide Mittel per 31.8.	 35.508,24
		
Anlagenvermögen per 31.8.		
Buchwert	 30.209,22
		
Forderungen per 31.8.		
eingemahnte Mitgliedsbeiträge	 1.915,00
WMF Grant	 71.060,00

	 72.975,00
		
Gesamtvermögen	 138.692,46
		
Schulden per 31.8.		
noch nicht verrechnete  
Leistungen (geschätzt)	
Rechnungsprüfung etc.	 -5.000,00	
	

  
Vermögensübersicht

Gemeinsam mit dem 
Bundesdenkmalamt 
aktiv für unser 
kulturelles Erbe

Wikipedia zu Gast im  
Niederösterreichischen 
Landtag

Was blüht denn da? 
− Frag Wikipedia!

Rekordverdächtig: 
Fotowettbewerb 
Wiki Loves Monuments

Den Rechnungsprüfbericht der Steirischen 
Wirtschaftstreuhand findet ihr online unter 

GuentherZ, CC-BY-SA-3.0-at

https://mitglieder.wikimedia.at/wiki/images/c/
ce/2013-08-31_Kassenprüfungsbericht.pdf

7

Ausgewählte
Projekte

Als Verein haben wir es uns zum Ziel gesetzt, die freiwilligen Wikimedia AutorInnen und FotografInnen 
in Ihrer Arbeit zu unterstützen und die Erstellung freier Inhalte zu fördern. Aber was heißt das genau? 
Wir verstehen uns als Dienstleister für unsere Community, die sie dabei unterstützt, ihre Ideen für 
freies Wissen umzusetzen - durch die Bereitstellung finanzieller Resourcen sowie von Equipment 
und Know-how. Wir entlasten unsere Freiwilligen in Bezug auf administrative Tätigkeiten, damit sie 
sich auf das konzentrieren können, was sie am besten können: editieren und fotografieren. Bei  
Bedarf helfen wir auch bei der Vermittlung von Kontakten zu anderen Institutionen und Organisationen, 
z.B. um künfige Kooperationsmöglichkeiten auszuloten oder Akkreditierungen für verschiedenste 
Veranstaltungen zu erwirken

Da sich zündende Ideen nicht immer planen und steuern lassen, legen wir jedes Jahr einen großen 
Teil unseres Budgets als sog. offenes “Community Budget” an, um genug Spielräume und Flexibilität 
für neue Ideen und Kooperationen zu schaffen und um auch auf kurzfristige Chancen und Gegebenheiten 
angemessen reagieren zu können. Das Ergebnis sind zahlreiche kleine und große Projekte - jedes 
von ihnen auf seine Weise spannend und nicht selten mit beeindruckenden Ergebnissen. Im  
folgenden können wir nur einige ausgewählte Beispiele im Detail präsentieren, eine Übersicht  
weiterer Projekte finden sich z.B. auf unserer Webseite oder auf dem Mitglieder-Wiki. 

  
Zahlen und Fakten

Public domain, 
via Wikimedia Commons

https://mitglieder.wikimedia.at/wiki/images/c/ce/2013-08-31_Kassenpr%C3%BCfungsbericht.pdf
https://mitglieder.wikimedia.at/wiki/images/c/ce/2013-08-31_Kassenpr%C3%BCfungsbericht.pdf


Doch was genau versteht man unter  
einem offenen Zugang und wie lässt 
sich dieser gestalten? Die Kooperation  
zwischen Bundesdenkmalamt (BDA) und 
Wikimedia Österreich stellt sich diesen 
Fragen unter Verwendung freier Lizenzen 
für digitale Daten, Bilder und Dokumente. 
Auf diese Weise können alle diese Inhalte  
weiter nutzen, sie modifizieren und in  

eigene Plattfor-
men einbinden. 
Jedoch sind die 
NachnutzerInnen 
verpflichtet, die 

Quelle und Lizenz des verwendeten  
Dokuments detailliert anzugeben. So  
erkennen LeserInnen bzw. BetrachterInnen, 
aus welcher Quelle es ursprünglich stammt. 

Seit der erstmaligen Veröffentlichung 
der Denkmalliste, des vom BDA geführ-
ten Denkmalverzeichnisses, im Jahr 2010, 
hat sich eine intensive und konstruktive 

Zusammenarbeit zwischen dem BDA und 
den AutorInnen der Online-Enzyklopädie 
Wikipedia entwickelt. 

Die österreichische Wikipedia Community 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die  
Objekte in der Denkmalliste mit Fotos und 
Geodaten zu versehen und für die Wiki-
pedia aufzubereiten. Dabei konnten auch 
zahlreiche Ergänzungen in den Detail-
angaben zu den einzelnen Datensätzen 
erarbeitet werden – bei der derzeitigen 
Anzahl von immerhin 37.208 geschützten 
Denkmalen eine nicht geringe Heraus- 
forderung. 

Darüber hinaus ist derzeit ein Pilotprojekt 
im Gange, um mit zwei von Wikimedia  
Österreich gesponserten Großscannern 
die Bestände der BDA Bibliothek aus dem  
19. Jahrhundert zu digitalisieren und 
über das freie Medienarchiv Wikimedia  
Commons zur Verfügung zu stellen. 

Zur Landtagssitzung am 23. Mai 2013 öffnete 
der Niederösterreichische Landtag seine Türen 
für Fotografen und Autoren der Wikipedia. Ziel 
des Projekts ist es, die Personenartikel der Land-
tagsabgeordneten in der Wikipedia zu verbessern.

Bei der Suche nach Informationen im Internet 
führt der erste Klick meist zu der Internet- 

Enzyklopädie Wikipedia 
– nicht umsonst zählt 
sie zu den zehn am häu-
figsten aufgerufenen 
Websites der Welt. 
Auch für Politiker und 
politische Institutionen 

ist das Online-Nachschlagewerk mittlerweile eine 
zunehmend bedeutsame Plattform, um neutral 
und übersichtlich Informationen einer breiten 
Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Andererseits zeigt sich, dass bis zu 90 Pro-
zent der Artikel über Abgeordnete bisher über 
kein geeignetes Foto verfügen. Im Rahmen der  

sogenannten Landtagsprojekte stellen sich daher 
professionell arbeitende ehrenamtliche Foto- 
grafen nebst technischer Ausrüstung sowie ehren-
amtliche Wikipedia-Autoren zur Verfügung, 
um Landtagsabgeordnete und Regierungsmit-
glieder für deren Wikipedia-Artikel kostenlos zu  
fotografieren und Fragen zur Erstellung, 
Sammlung und Verbreitung von freiem Wissen 
zu beantworten. Unterstützt wird das Projekt 
durch den Förderverein Wikimedia Österreich, 
der neben den Reisekosten der Ehrenamtlichen 
auch einen Teil des hochwertigen Fotoequipments 
stellt. 

Alle Fotos werden dabei unter der freien Lizenz 
CC-BY-SA 3.0 zur Verfügung gestellt und stehen 
somit für eine Weiternutzung zur Verfügung. 
Eine kostenlose Nachnutzung der Bilder durch 
Parlamentarier, Parlamentsarchiv oder Press-
eorgane ist somit unter Urheber- und Lizenz-
nennung möglich. Weitere Aktionen in anderen  
österreichischen Landtagen sind ebenfalls bereits 
in Planung. 

Doch was genau versteht man  
unter einem offenen Zugang und wie 

lässt sich dieser gestalten?
“ Ziel des Projekts ist es, die  

Personenartikel der Landtags- 
abgeordneten in der  

Wikipedia zu verbessern.

“

Weitere Informationen: Wikipedia:WikiProjekt Österreichische Denkmallisten Weitere Informationen: Wikipedia:Landtagsprojekt/Niederösterreich 

AleXXw, CC-BY-SA-3.0-at

Ra Boe, CC-BY-SA-3.0-at

Wikipedia zu Gast im  
Niederösterreichischen Landtag

Gemeinsam mit dem Bundesdenkmalamt  
aktiv für unser kulturelles Erbe

Digitalisierungsprojekte sollen einen 
        offenen Zugang zu unserem kulturellen Erbe  
   ermöglichen – was der Öffentlichkeit  
                       gehört, soll der Öffentlichkeit auch im        
                                   Internet zugänglich sein. 
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Ralf Roletschek, CC-BY-SA-3.0

  
Ausgewählte Projekte

  
Ausgewählte Projekte

Public domain, 
via Wikimedia Commons

http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:WikiProjekt_%C3%96sterreichische_Denkmallisten
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Landtagsprojekt/Nieder%C3%B6sterreich


Der Botanische Garten der Karl-Franzens-
Universität Graz bietet in diesem Jahr ein 
neues Service für BesucherInnen: Wer auf 
eigene Faust die Pflanzenwelt erkunden 
möchte, muss nicht mehr auf detaillierte 

Erklärungen ver-
zichten. Bei einer 
Auswahl von rund 
hundert Pflanzen 
sind die Etiketten 
mit QR-Codes ver-
sehen, die direkt 

auf den entsprechenden Artikel in der 
Wikipedia verlinken. „Den BesucherInnen 
stehen damit Informationen auf höchstem 
wissenschaftlichen Niveau zur Verfügung“, 

freut sich Garten-Leiter Dr. Christian Berg. 
Diese Zusammenarbeit mit der im Bereich  
Botanik ist weltweit einzigartig und die 
Vorbereitungen dazu waren umfangreich: 
Wikipedia-Autoren erstellten und über-
arbeiteten rund 300 Artikel, da viele der 
Pflanzen noch nicht oder nicht ausrei-
chend beschrieben waren. Dabei sind die 
erweiterten Beschreibungen auch für das 
internationale Publikum interessant: Die 
QR-Codes erkennen die Sprache der Smart-
phones und leiten auf die entsprechende 
Version von Wikipedia weiter. Die Anzahl 
der Beschreibungen wird in den nächsten 
Jahren erweitert. 

Nachdem der äusserst erfolgreiche Wettbewerb 
Wiki Loves Monuments erst kürzlich vom Guinness 
Buch der Weltrekorde (erneut) zum größten Foto-
wettbewerb der Welt erklärt wurde, war es unser 
erklärtes Ziel, diesen Rekord auch heuer wieder zu 
brechen. 353.768 Fotos wurden im vergangenen 
Jahr bei WLM 2012 weltweit eingereicht – 10.810 
davon aus Österreich. Auch 2013 hieß es daher 
wieder im gesamten Monat September: An die  
Fotoapparate, fertig, los! 
Wenngleich schon zahlreiche Denkmäler Öster-
reichs aus den Wettbewerben der vergangenen 

beiden Jahre her-
vorragend bebildert 
waren, erstaunte uns 
auch heuer wieder 
die Vielzahl und Un-
terschiedlichkeit der 
eingereichten Fotos. 

Von der Detailaufnahme einzelner Figuren auf 
einem Brunnen, über beeindruckende Blicke auf 
herrschaftliche Burgen und Schlösser, bis hin zu 
atemberaubenden Panoramaaufnahmen fanden 

auch in diesem Jahr zahlreiche hochqualitätige 
Einreichungen den Weg in unseren Wettbewerb. 
Bleibt eigentlich nur noch die Frage zu klären, 
ob wir unser Ziel erreichen konnten und mehr  
Fotos als letztes Jahr teilgenommen haben an 
WLM 2013. Die Antwort lautet: Ja! 11.074 Fotos 
von 190 Teilnehmern wurden während des Wett-
bewerbszeitraums hochgeladen und beweisen ein-
drucksvoll, wie erfolgreich Wiki Loves Monuments 
nach wie vor funktioniert. 

Übrigens war Wiki Loves Monuments 2013 nicht 
der einzige Fotowettbewerb, der von Wikimedia 
Österreich aktiv unterstützt wurde. Da es durchaus 
auch Kunstwerke im öffentlichen Raum gibt, die 
nicht unter Denkmalschutz stehen, wurde heuer 
zum ersten Mal ein internationaler Wiki Loves Public 
Art Wettbewerb veranstaltet, um auch diese  
Objekte fotografisch zu erfassen. So wurden in 
Linz und Wien 2410 Bilder von von den insgesamt 
1233 Objekten gemacht und eingereicht. Eine  
tolle Leistung für das erstmalige Stattfinden eines 
solchen Wettbewerbes! 

Den BesucherInnen stehen  
damit Informationen auf  

höchstem wissenschaftlichen 
Niveau zur Verfügung

 353.768 Fotos wurden im  
vergangenen Jahr bei WLM 2012  

weltweit eingereicht 
 – 10.810 davon aus Österreich.

“ “

Was blüht denn da? 
− Frag Wikipedia!

Rekordverdächtig: Fotowettbewerb  
Wiki Loves Monuments

Weitere Informationen: Wikipedia: Weitere Informationen: www.wikilovesmonuments.at und www.wikilovespublicart.at 

Botanischer Garten Graz, CC-BY-SA-3.0

QRpedia/Projekte/Botanischer Garten Graz
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Flashcube99, CC-BY-SA-3.0-at

Isiwal, CC-BY-SA 3.0

Böhringer Friedrich, CC-BY-SA-3.0-at

Thomas Ledl, CC-BY-SA-3.0-at

Thomas Ledl, CC-BY-SA-3.0-at
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www.wikilovesmonuments.at
www.wikilovespublicart.at
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:QRpedia/Projekte/Botanischer_Garten_Graz


Die Einstellung der Geschäftsführung und ersten festen Mitarbeiterin vor gut einem Jahr hat 
bei Wikimedia Österreich einen Veränderungsprozess in Gang gesetzt der bis heute anhält. Die 
Erfahrungen zahlreicher Organisationen innerhalb und außerhalb des Wikiversums zeigen, dass 
das Zusammenspiel von Haupt- und Ehrenamtlichen einige Herausforderungen mit sich bringt 
denen man frühzeitig begegnen sollte. 
Daher haben wir uns entschlossen, bei Wikimedia Österreich schon aktiv zu werden, bevor es einen 
konkreten Anlass oder ernste Probleme gibt und einen Kodex für eine verantwortungsvolle 

Organisationskultur erarbeitet, der einerseits unsere bereits 
gelebte Vereinskultur transparent macht und andererseits 
auch als Leitlinie für unsere künftige Arbeit dienen soll. Ziel 
des sogenannten “Good Governance Kodex” ist es nicht 
nur, die Verteilung von Verantwortlichkeiten und Zuständig-
keiten im Verein transparent zu machen, sondern auch 
Interessenkonflikte zu definieren und Prozesse für dem 

Umgang mit diesen zu vorzugeben. So soll es ab kommenden Jahr ein eigenes Good Governance 
Gremium geben, das im Fall von potenziellen Interessenskonflikten als neutrales Gremium tätig 
wird und einen jährlichen Bericht zu diesem Thema vorlegt.
Der Kodex kommt v.a. dort zum Tragen, wo die Vereinsstatuten Spielräume für die Gestaltung 
des Tagesgeschäfts offen lassen. Wir verstehen die Umsetzung des Kodex als kontinuierlichen 
Prozess, in dem die Grundsätze für unsere Organisationskultur regelmäßig mit der gelebten 
Vereinskultur verglichen und weiterentwickelt werden sollen.

Weitere Informationen: https://mitglieder.wikimedia.at/Good_Governance_Kodex 

Dank der Unterstützung unserer zum großen Teil treuen Spender konnten wir in den letzten Jahren 
auf zahlreiche spannende und erfolgreiche Projekte rund um die Förderung freien Wissens zurück  
blicken. Das Vertrauen unserer Spender ist uns sehr wichtig und der beste Nachweis eines  
transparenten, widmungsgemäßen und wirtschaftlich Einsatzes der Spendengelder ist das  
österreichische Spendengütesiegel. 
Durch strenge Qualitätsstandards, Transparenz und laufende Kontrolle verpflichtet das Spen-
dengütesiegel Organisationen zu effizientem Arbeiten. Im Rahmen des Prüfverfahrens legt Wiki-

media Österreich jedes Jahr ausführlich über sämtliche Aktivitäten 
Rechenschaft ab und unterzieht sich einer strengen Prüfung durch 
unabhängige Prüfer. Insgesamt basiert die Prüfung auf 35 speziell 
ausgearbeiteten Kriterien und erstreckt sich auf über 300 Einzel-
fragen. Jahresbericht und Finanzbericht werden nun neben dem 
MitgliederWiki nun auch auf der Webseite www.wikimedia.at 
veröffentlicht. Anhand unserer Registriernummer 05907 kann die 

Gültigkeit des Spendengütesiegels zudem jederzeit überprüft werden. 
Das Österreichische Spendengütesiegel wurde von führenden Dachverbänden gemeinnütziger 
Organisationen und der österreichischen Kammer der Wirtschaftstreuhänder (KWT) ins Leben 
gerufen, um die Spendensicherheit und das Vertrauen in die Spendenorganisationen zu fördern. 

Organisationskultur  –  für ein gutes Miteinander

Ausgezeichnet: WMAT erhält das Österreichische Spendengütesiegel

Wir verstehen die Umsetzung des Kodex als  
kontinuierlichen Prozess, in dem die Grundsätze 

für unsere Organisationskultur regelmäßig mit 
der gelebten Vereinskultur verglichen und  

weiterentwickelt werden sollen.

“

“Dies ist eine unglaubliche 
                  Wissensplattform, die ich täglich
nutze und der ich einen erklecklichen 
                             Teil meines Wissens verdanke.

Friedrich Bischinger, Spender

“Wikipedia hat mir schon oft bei 
                       allen möglichen kleinen und grossen
   Fragen in Alltag und Beruf geholfen. 
                                                                 Danke!

Gernot Ziegler, Spender

Zitate von Spendern

Das Vertrauen unserer Spender ist uns 
sehr wichtig und der beste Nachweis eines 

transparenten, widmungsgemäßen und 
wirtschaftlich Einsatzes der Spendengelder 
ist das österreichische Spendengütesiegel. 

“

Wikimedia Österreich Intern
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» Erstellung und Wartung der WLM-Webseite 

» Technische Infrastruktur (z.B. Jurytool) 

» Aussendung von Briefen an Bürgermeister und Gemeinden 

» Koordination von Vorjury und Jury 

» Koordination von Sponsoren und Preisträgern 

» Preisverleihung 

» Punktuelle Unterstützung von “Wiki Takes”-Aktionen  
     	durch Reisekostenerstattung 

» Design und Produktion von WLM-Kalendern,  
     	Versand an Partner und Spender 

Wiki Loves Monuments 2013

» 7 Reisestipendien für die Wikimania in Hong Kong 

» Zusätzlich 2 Vorstandsmitglieder und 2 Mitarbeiter 

» Umfasst waren jeweils Anreise, Unterkunft  
     	und Teilnahmegebühren 

Wikimania 2013  
in Hong Kong 

» Kochprojekt “Essen und Trinken in Österreich” 

» Unterstützung von Stammtischen und Redaktionstreffen 

» Präsenz bei Linuxtagen in Graz und Wien  
      mit kleinem Infostand 

» Oberösterreichische Ortsbildmesse in Grieskirchen 

» Förderung von WikiCup und Wartungsbaustein- 
      wettbewerb durch Stiftung von Preisen 

» Wikipedia-Visitenkarten für Freiwillige 

» Reisekostenunterstützung für Freiwilligen- 

      Gremien und -Veranstaltungen 

Community-Budget 

Wikimedia Conference 

» Teilnahme von Vorstandsmitgliedern und  
	 Geschäftsführerin an der Wikimedia  
	 Conference 2013 in Mailand 

Mitglieder- 
versammlungen  

» Kosten für Aufbau und Organisation  
	 der Mitgliederversammlung 

	 » Catering 

	 » Unkostenbeitrag 

» Unkostenbeitrag für Räumlichkeiten

Offenes Budget 

» Strategische Aktivitäten rund um das 	
	O pen Data Portal 

	 » apps4austria Jury 

	 » Reisekosten für Konferenzen, 
             Networking und vorbereitende   
            Treffen 

Übersicht der Projekte  
und Aktivitäten

GuentherZ, CC-BY-SA-3.0-at

GuentherZ, CC-BY-SA-3.0-at

Duke of W4, CC-BY-SA-3.0-at

DerHexer, CC-BY-SA-3.0

Walter Isack(Isiwal), CC-BY-SA-3.0

Niccolò Caranti CC-BY-SA-3.0
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Landtagsprojekte 

» Landtagsprojekt mit dem Salzburger Landtag in Salzburg 

	 » Entleihung von Fotoequipment und Blitzanlage 

	 » Reisekostenunterstützung für Fotografen 

» Porträtfotoworkshop in Wien 

	 » Reisekostenunterstützung für Teilnehmer 

» Vorstellung der Landtagsprojekte auf der  
	 Landtagsdirektorenkonferenz 

» Landtagsprojekt mit dem Niederösterreichischen  
      Landtag in St. Pölten 

	 » Entleihung von Fotoequipment und Blitzanlage 

	 » Koordination mit dem Landtag und Pressearbeit 

	 » Reisekostenunterstützung für Fotografen 

» Erstmalige Durchführung von Wiki  
	 Loves Public Art als Ergänzung zu WLM 

» Reisekostenunterstützung für Fotografen 

» Jurytool und Webseite 

» Koordination von Wettbewerb und Jury 

» Preise für die Gewinner 

» Pressearbeit 

Schul- und Universitätsprojekt 

» Erstellung Standardfoliensatz (Deutsch / Englisch) 

» Evaluation von verschiedenen Education Programms 

» Kontaktaufbau mit österreichischer Akademie der  
	W issenschaften  und Universität Wien 

Öffentlichkeitsarbeit 

» APA-OTS-Aussendungen zu WLM 2012,  
	 Start von Wikivoyage, WLPA und QRpedia 

» Betreuung von Social-Media-Kanälen  
	 (facebook, twitter, Google+) 

» WMAT Pop-up Theke für Messen  
	 und Veranstaltungen 

» Zotter Wikipedia Schokolade 

» Wikipedia Kugelschreiber 

» Diverses Informationsmaterial und  
	 Give-aways (WikiCon 2012) 

» “DANKE”-Postkarte für Spender 

» Plustec Optibook Scanner (A3) für Scanprojekt im BDA 

» Teilnahme an der GLAM-Konferenz in London 

» QRpedia 

	 » Erstellung und Aufstellung von QR-Code Tafeln im  
	      	Botanischen Garten in Graz 

	 » Pressearbeit zur Kooperation mit dem  
   	      	botanischen Garten 

Material für Frei- 
willigenförderung 

» Folder- und Flyermaterial 

» Wikipedia-Schokolade (hochwertige  
      Zotter-Qualitätsschokolade) 

» WMAT-Kapperl 

Wiki Loves Public Art 

GLAM & Open Content 

Übersicht der Projekte und Aktivitäten 

Hubertl, CC-BY-SA-3.0

Ralf Roletschek, CC-BY-SA-3.0 
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Sucher, CC-BY-SA-3.0-at

Florian Demmer, CC-BY-SA-3.0-at

Mike Peel, CC-BY-SA-4.0

Andreas Praefcke or CC-BY-3.0



Internationale Förderung  

» Förderung der Teilnahme von slowakischen Community-	
	 Mitgliedern an der Denkmalmesse Leipzig 

» Sponsoring von Give-aways für Wikimedia Slovakei 

» Unterstützung des Hackathons in Amsterdam

» Unterstützung des Treffens der Redaktion Biologie in Tschechien 

	 » Reisekostenunterstützung für Teilnehmer 

	 » Ausleihe von Fotoequipment 

	 » Organisation von Kleinbus zur An- und Rundreise 

Fotoausrüstung 

» Neuanschaffungen: Nikon AF, Canon 		
	E F, Canon Speedlite,  Diascanner 		
	R eflecta mit Acer Laptop

» Reparaturen und Verschleiß 

» Regelmäßige Unterstützung durch Akkreditierungen 

	 » ÖFB-Cupfinale und weitere Fußballspiele 

	 » Vienna Open Schachturnier 

	 » Life Ball 

	 » Vienna Masters Springreitturnier 

	 » Fernsehsendungen wie Wetten, dass...?  

		  und Dancingstars 

	 » Austrian Bowl Football-Spiel 

	 » Finale der Österreich-Radrundfahrt 

	 » und viele weitere 

» Entleihbares hochqualitätiges Equipment 

» Unterstützung von fotografischen Einzelaktionen 

	 » “Wiki takes”-Aktionen im Rahmen von WLM 

Literaturstipendium 

» 3 neue Stipendien vergeben 

» Ein laufendes Stipendium mit  
      quartalsmäßigen Publikationen 

Fotografieprojekte 

Bibliotheksprojekt

» Anschaffung von 4 Büchern für die  
	 Bibliothek in der Geschäftsstelle 

Internationale Redaktionstreffen 

Manfred Werner (Tsui), CC-BY-SA-3.0
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Toter Alter Mann, CC-BY-3.0

“Wikipedia ist etwas Besonderes. 
              Sie ist wie eine Bibliothek oder ein     
      öffentlicher Park. Sie ist ein Ort,  
                       den wir alle aufsuchen können, um 
    zu denken, zu lernen, und unser 
                   Wissen mit anderen zu teilen.

Jimmy Wales
Manuel Archain, CC-BY-SA-3.0

Übersicht der Projekte und Aktivitäten 
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Wikimania 	 13.000 	 4,30%

Reisestipendien für die Wikimania in London ein-
schließlich des Besuchs von Vorstandsmitgliedern

Literaturstipendium 	 2.000 	 0,66%

Das Literaturstipendium von Wikimedia Österreich  
stellt Wikipedia-Autoren Standardwerke, Zugriffe auf  
Literaturdatenbanken und Onlinearchive als neue  
Quellen für ihre Artikel zur Verfügung.

Internationale Wikimedia  
Redaktionstreffen 	 5.000 	 1,65%

Unterstützt wird der Besuch von österreichischen  
Communitymitgliedern bei Veranstaltungen und Treffen 
mit Bezug zu Wikimedia-Projekten.

Material für Freiwilligenförderung 	 2.500 	 0,83%

Material zur Förderung der Wikimedia-Projekte in Österreich, 
Broschüren, Give-Aways etc. für Treffen und Freiwillige

Wiki Convention 	 5.500 	 1,82%

Jedes Jahr findet ein großes Treffen der deutschsprachigen 
Wikipedianer statt, das die Zusammenarbeit und die 
Kompetenzen in der Wikipedia fördern soll. Auch 2014 
unterstützen wir die Veranstaltung durch Reisekosten-
stipendien und einen kleinen Zuschuss.

Community-Budget 	 22.000 	 7,27%

Ebenso wie das “Community Project Budget” von Wiki-
media Deutschland stellen wir Stipendien für Ideen aus 
der österreichischen Community bereit, hauptsächlich für 
lokale Projekte.

Fotografisches Equipment 	 8.000 	 2,64%

WMAT stellt der österreichischen Wikimedia-Community 
professionelles Foto-Equipment samt Versicherungsschutz 
für besondere Veranstaltungen zur Verfügung.

Internationale Beziehungen 	 2.000 	 0,66%

Ausbau und Verbesserung der internationalen Beziehun-
gen des Vereins. Bessere Vernetzung soll mehr Potential 
für Projekte bieten.

Freiwilligenförderung gesamt 	 62.500 	 19,83%

Freie Inhalte

Österreichisches Fotografie-Projekt 	 6.000 	 1,98%

Die Fotografen erhalten Unterstützung beim Zutritt oder 
der Organisation bestimmter Veranstaltungen und für 
ihre Reisekosten.

Landtagsprojekt 	 6.700 	 1,65%

Fortsetzung des sehr erfolgreichen Projekts zur  
Bebilderung von Politiker-Artikeln aus Österreich

GLAM und Zugang zu Open Content 	 5.500 	 1,82%

WMAT ist Partner für alle Fragen zu Open Source und 
Open Content von Regierungs- und Nichtregierungs- 
organisationen, Archive und Museen. Wir unterstützen 
auch Organisationen, die ebenfalls die Ideen Freien  
Wissens befördern.

Fotografiewettbewerbe 	 14.500 	 4,79%

Wikimedia Österreich unterstützt Fotografiewettbewerbe 
wie Wiki Loves Monuments, Wiki Loves Public Arts und 
zugehörige “Wiki takes”-Aktionen.

Schreibwettbewerbe 	 3.000 	 0,99%

Unterstützt werden Schreibwettbewerbe wie etwa der 
“BDA-Cup”, der WikiCup oder der Wartungsbaustein-
wettbewerb, etwa durch Auslobung von Preisen.

Open Data Portal 	 15.000 	 4,96%

Wikimedia Österreich ist gemeinsam mit Partnern an 
der Aufsetzung eines Open Data Portals für Österreich 
beteiligt, welches im Jahr 2014 realisiert werden soll.

Wiki remembers World War I 	 3.000 	 0,99%

Unterstützung für Aktivitäten rund um das Gedenkjahr 
zum Ausbruch des Ersten Weltkriegs 1914.

		
Freie Inhalte gesamt 	 54.500 	 17,19%
		

Reach / Free knowledge 
awareness

Schul- & Universitäts-Projekt 	 1.500 	 0,50%

Weiterentwicklung der Zusammenarbeit mit Schulen  
und Universitäten. Pflege der Beziehungen zu den bereits 
kooperierenden und Ausbau auf weitere Schulen,  
Universitäten und Fachhochschulen.

Öffentlichkeitsarbeit 	 4.500 	 1,49%

Allgemeines Öffentlichkeitsarbeits-Budget, für alles  
außer “Material für Freiwilligenförderung”,  
Schwerpunkt liegt auf WMAT-Pressearbeit.

Spenden Diversifizierung 	 18.000 	 5,95%

Projekt, um das Spendenfeld für Wikimedia Österreich  
zu verbreitern und dadurch zusätzliche Budgetmittel 
außerhalb der Foundation zu allokieren.

QR-Pedia 	 2.800 	 0,93%

Ausbau des QR-Pedia-Projekts. Bisher wurden Pflanzen 
des Botanischen Garten der Universtität Graz mit QR-
Codes versehen, das Potential für weitere Anwendungs-
bereiche ist groß.

Präsentationen und Workshops 	 2.500 	 0,83%

Budget zur Verwendung bei von WMAT unterstützten 
oder organisierten Präsentationen oder Workshops.

		
Reach / Free knowledge  
awareness gesamt 	 29.300 	 9,68%
		
Direkte Projektaufwendungen  
gesamt 	 146.300 	 46.70%

Direkte Projektauf- 
wendungen (alle Angaben in EUR)

Projekte zur Förderung Freien Wissens sind 
von zentraler Bedeutung für den Budgetplan. 
Zielgruppen sind wie bisher hauptsächlich die 
Freiwilligen der Communitys der Wikimedia- 
Projekte, Mitglieder und Benutzer. Des weiteren 
organisieren wir Projekte in Schulen und 
Universitäten. Wir fördern internationale 
Kooperationen der Wikimedia-Projekte, 
Treffen auf multinationaler Ebene und die 
Zusammenarbeit mit den Wikimedia-Chaptern 
und Communitys unserer Nachbarländer. Wir 
ermutigen zur Verbreitung Freien Wissens 
und Freier Inhalte, besonders in Bezug auf 
österreichische Themen. 
Wir helfen Autoren und Fotografen dabei, 
Zutritt zu Bibliotheken und Archiven sowie 
Veranstaltungen zu erlangen und unterstützen 
die Entwicklung von Kompetenzen und Werk-
zeugen. Wir zeigen Präsenz bei Begegnungen 
mit örtlichen Behörden und bei Besuchen auf 
Kongressen mit Bezug zu Open Source und 
Open Content. Für das Jahr 2014 sind  
folgende Projektausgaben geplant: 

Projekte zur Förderung   
     Freien Wissens sind von   
 zentraler Bedeutung  
               für den Budgetplan. 

“

“Wir ermutigen zur Verbreitung Freien Wissens  
                                           und Freier Inhalte, besonders in Bezug  
                 auf österreichische Themen. 

Ausblick

Freiwilligenförderung

Budget 2014
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Buchhaltung, Accounting, Bankspesen 	5.700 	 1,88%

Buchhaltungskosten, Bankspesen, etc.

Büromiete und Ausstattung 	 9.800 	 3,24%

Miete, Stromkosten und Ausstattung für die  
Geschäftsstelle in Wien.

Betriebsmittel 	 400 	 0,13%

Ausgaben für Betriebsmittel wie Toner, Papier, etc.

Rechtsausgaben 	 1.000 	 0,33%

Allgemeine Aufwendungen für Rechtsausgaben, die nicht 
projektbezogen sind.

Versicherungen 	 2.000 	 0,66%

Versicherungskosten für Haftpflichtversicherung, Reise-
versicherungen, Versicherungen fürs Fotoequipment etc.

Interne IT 	 2.500 	 0,83%

Wartungsaufwände für die Wartung der IT-Infrastruktur 
von Wikimedia Österreich

Interne Kommunikation 	 1.860 	 0,61%

Kommunikation, Telefonkosten, Postgebühren, Internet etc.

		
Verwaltung gesamt 	 23.260 	 7,69%
		
Indirekte Projektausgaben gesamt 	 161.260 	 53,30%

 

Vorstands-Budget 	 3.000 	 0,99%

Ausgaben des Vorstandes, beispielsweise Reisekosten für 
Vorstandstreffen

Strategie und Steuerung 	 3.000 	 0,99%

Entwicklung von Strategieplanung und die Kosten ihrer 
Implementierung

Projekt-Infrastruktur 	 3.000 	 0,99%

Ausbau der IT-Infrastruktur für WMAT. Verbesserung  
der Homepage, die Wartung des CiviCRM, verschiedene 
Programmierarbeiten.

Wikimedia Conference 	 2.100 	 0,69%

Entsendung zweier Vorstandsmitglieder und einer Mitarbei-
terin von Wikimedia Österreich zur Wikimedia Conference.

		
Organisationsentwicklung gesamt 	11.100 	 3,67%
		

Mitarbeiter

Gehälter 	 126.900 	 41,94%

Zwei Vollzeitangestellte inkl. Sonderzahlungen, Dienst-
geberbeiträgen, Steuern und Abgaben sowie ein projekt-
bezogener Programmierer (50%).

Organisationsentwicklung

Neben den Beträgen, die direkt für Projekte aufge-
wendet werden, sind eine Reihe von indirekten und 
administrativen Aufwendungen, beispielsweise für 
Büroeinrichtung, Miete, Vergütungen für Mitarbeiter 
oder Kostenerstattungen notwendig. Einige dieser 
Ausgaben sind klassische administrative Aufwendun-
gen, wie beispielsweise die Kosten der Mitgliederver-
waltung, der Mitgliederversammlung, Spesen oder 
Rechtsberatung. Dieser Teil des Budgets widmet sich 
dem Aufbau und dem Erhalt der Kommunikations-
strukturen, die keinem konkreten Projekt zugeordnet 
werden. Es werden unsere Informations-Plattformen 
und jene zur Planung der Öffentlichkeitsarbeit ge-
pflegt. Schwerpunkt all dieser Tätigkeit ist unsere seit 
Herbst 2012 neue Geschäftsstelle in Wien. Darüber 
hinaus umfasst dieser Teil des Budgets die Bankspesen, 
Kosten der Buchhaltung, des Controllings und der 
Rechnungsprüfung. 

InDirekte 
Projektaufwendungen

WMF Grant 2014 	 230.000

Fundraising 	 25.000

Spezielle externe Förderung (netidee grant) 	 50.000

Mitgliedsbeiträge 	 2.500
	
Eingänge gesamt 	 307,500

Eingänge
Ungewidmete Erträge

  
Open Data Portal 

Offene Daten sind ein wichtiger Bestand-
teil einer transparenten Informationsge-
sellschaft und eine wichtige Ressource für 
Wikimedia Projekte. Österreich ist bereits 
ein Vorreiter im Bereich offener Verwal-
tungsdaten und diese sollen nun durch 
eine weitere zentrale Plattform - das Open 
Data Portal Österreich - ergänzt werden.

Das Open Data Portal 
Österreich ist eine Ko-
operation von Wiki- 
media Österreich, der 
Open Knowledge 
Foundation Öster-

reich und der Cooperation OGD Österreich, 
zu der u.a. das Bundeskanzleramt und die 
Verwaltung der Stadt Wien gehören. Ziel 
der Kooperation ist die Einrichtung eines 

Kataloges für alle offenen Daten, die nicht 
Daten der öffentlichen Verwaltung (Open 
Government Data) sind: Darunter sind Da-
tensätze und deren Beschreibung (Meta-
Daten) zu verstehen, die von Zivilgesell-
schaft, Wissenschaft, Wirtschaft, Kunst & 
Kultur und/oder NPOs/NGOs zur Verfü-
gung gestellt werden.

Das Projekt wurde Ende 2013 Initiative  
„netidee – powerful innovations“ der  
Internet Foundation Austria mit Höchst-
fördersumme von 50.000 EUR für ein Jahr 
gefördert. Wie alle unsere Projekte, ist 
auch das Open Data Portal nicht-gewinn-
orientiert und die Daten unterliegen der 
freien Lizenz CC-BY (Creative Commons 
Namensnennung) und können damit auch 
kommerziell weiterverwendet werden.

Ziel der Kooperation ist die  
Einrichtung eines Kataloges für alle  

offenen Daten, die nicht Daten der 
öffentlichen Verwaltung sind.

“

Gesamteinnahmen durch Subventionen der Wikimedia 
Foundation sowie eigenen Spendeneinnahmen und 
Mitgliedsbeiträgen.

Einkünfte

Weitere Informationen: http://opendataportal.at

gefördert von

Verwaltung

Offene Daten sind ein wichtiger Bestandteil 
                         einer transparenten Informationsgesellschaft 
        und eine wichtige Ressource für 
                                                          Wikimedia Projekte. 
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Ausblick

http://opendataportal.at
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Mitmachen
Wer auch unter dem Jahr immer über aktuelle Aktivitäten und 
Veranstaltungen auf dem Laufenden sein möchte, den laden wir 
ein mit uns und untereinander in Kontakt zu bleiben:

...über unsere Mailingliste:
  https://lists.wikimedia.org/mailman/listinfo/vereinat-l

...im Mitglieder-Wiki:
 http://mitglieder.wikimedia.at/

...bei persönlichen Treffen und Stammtischen:
 http://mitglieder.wikimedia.at/Regionale_Aktivit%C3%A4ten

...via Social Media:
https://www.facebook.com/WikimediaAustria
https://twitter.com/WikimediaAT
https://plus.google.com/102923989033331435320/posts
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